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Wechsel im Rat

Sparbier (SPD) rückt für Biemelt nach

Von MATHIAS SIMON

n Hann. Münden. Per Hand-
schlag durch Bürgermeister 
Harald Wegener wurde am 
vergangenen Donnerstag 
Holger Sparbier in den Kreis 
des Mündener Stadtrates auf-
genommen. Der gebürtige 
Hedemündener rückt für den 
aus beruflichen Gründen aus-
scheidenden Andreas Biemelt 
nach und findet seinen Platz 
in den Reihen der SPD-Frak-
tion.
Sparbier ist in Münden Stadt-
elternratsvorsitzender und 
Kreiselternratsvorsitzender 
im Landkreis Göttingen. Auch 
politisch sieht er seinen 
Schwerpunkt in der Schul-
landschaft. Dieses Thema 
habe ihn überhaupt dazu be-
wegt, für den Rat der Stadt 

Münden zu kandidieren. So 
kam es auch gleich zu einer 
Neubesetzung des Gesell-
schaftsausschusses, in dem 
auch schulpolitische Themen 
diskutiert werden. Hier über-
nimmt der 53-Jährige den Sitz 
von Rats- und Fraktionskolle-
ge  Thorsten Schmook.
Seine Beweggründe in der lo-
kalen Politik Fuß zu fassen, 
erklärte Sparbier mit den 
Worten: „Ich wollte nicht nur 
in der zweiten Reihe sitzen, 
sondern mitgestalten.“

Ratsvorsitzender Dr. Wilfried 
Kraft wünschte dem neuen 
Ratsherren stets eine glückli-
che Hand bei allen Entschei-
dungen innerhalb des Gremi-
ums. Sparbier ist verheirat, 
zweifacher Vater und Großva-
ter.

Neuer Ratsherr: Holger Sparbier (SPD).  Foto: Simon

Arbeiten an Brücke

Rostschutz auf Seite des Fischerwegs 

fertig gestellt – andere Seite folgt

n Hann. Münden. Bürger-
meister Wegener teilte wäh-
rend der Ratssitzung in der 
vergangenen Woche mit, dass 
die Korrosionsschutzarbei-
ten, sowie der farbliche An-
strich der Hängebrücken-Tei-
le im Bereich Fischerweg 
abgeschlossen seien. Im Vor-
feld hatte man den Farbton 
eine Probefläche herstellen 
lassen. Der jetzige Farbton 
wurde mit Denkmalpfleger 
Burkhard Klapp vor Ort abge-
stimmt. In dieser Woche soll 
die Firma Husemann noch 
fünf neue Trittstufen an der 
Treppe einschweißen, diese 

sollen im Anschluss von den 
Malern gestrichen und mit ei-
ner Antirutschbeschichtung 
versehen werden. Die Arbei-
ten an der Pylone Fischerweg 
werden dann abgeschlossen 
sein.

Das Unternehmen Offik wird 
das Gerüst abbauen und den 
Pylonen auf der Tanzwerder-
seite einrüsten. „Sollte der 
November noch mit einigen 
schönen Tagen aufwarten, 
könnte so viel von den erfor-
derlichen Arbeiten wie mög-
lich in diesem Jahr noch abge-
arbeitet werden“, so Wegener.

Die Sanierung der Hängebrücke soll im Frühjahr 2020 abge-

schlossen sein.  Foto: Archiv

Ein Rocksong für Münden
Benefizkonzert mit dem Four Roses im GSH

n Hann. Münden. Am Freitag, 
1. November, spielt die Leipzi-
ger Rockband „Four Roses“ im 
Geschwister-Scholl-Haus. „Es 
wird ein unvergesslicher Abend 
werden, denn es wird zum ers-
ten Mal eine Rockballade über 
Hann. Münden uraufgeführt“, 
erklären Ines Albrecht-Engel 
und Dr. Manfred Albrecht vom 
Spendenparlament.

„Rockmusik ist Heimat, 
sie verbindet“

„Dieser Rockabend gehört 
passgenau in die Veranstal-
tungsreihe Heimat „Wo bin ich 
zu Hause?“, denn Rockmusik 
wird weltweit gespielt, die 
Songs kennen Millionen, viele 
singen mit, tanzen nach der 
Musik und feiern ab. Rockmu-
sik ist so weltweit für viele Hei-
mat, sie verbindet und lässt 
Leute gemeinsam Spaß haben 
und glücklich sein. Auch am 
Freitagabend können so alle 
Besucher auf andere Art ein 
Stück Heimat erleben“, erklärt 
das Ehepaar.

Beide haben die Idee zu dem 
Mündener Rocksong entwi-
ckelt: „Mit unseren Enkelkin-
dern Julia und Jakob sangen 
wir oft gemeinsam im Auto zum 
Song der Four Roses „Mein 
Herz schlägt für Leipzig“. Der 
Nachwuchs sang immer mit 
und kreierte schließlich einen 
neuen Text: Mein Herz schlägt 
für Münden, davon lasst uns 
künden“, erinnert sich Dr. Man-
fred Albrecht. Und die Großel-
tern dachten, wenn die Kleinen 
das begeistert, machen wir 
doch einen Text über Hann. 
Münden. Also fragten sie die 
Leipziger Band, ob sie sich das 
vorstellen könnten. 
Die „Four Roses“ waren schon 
oft und gerne zu Konzerten in 
Hann. Münden – und haben 
hier eine große Fan-Gemeinde. 

„Die Jungs waren sofort einver-
standen. Auf einer Urlaubsreise 
texteten Manfred  und ich die 
Version für Hann. Münden und 
die Band passten sie ihrem ur-
sprünglichem Lied für Leipzig 
an“, erklärt Ines Albrecht-En-
gel. Nun habe Hann. Münden 
einen eigenen Rocksong, der 
am kommenden Freitag im Ge-
schwister-Scholl-Haus zum 
ersten Mal präsentiert wird.

Die Veranstaltung wird durch 
zahlreiche Spenden mitfinan-
ziert: unter anderem von Jür-
gen Beute vom Balance-Fit-
nesszentrum, von der 
Volksbank Südniedersachsen 
und der Mündener Firma Iso-
phon.Ab 19 Uhr ist Beginn des 
Benefizkonzertes im Geschwis-
ter-Scholl-Haus. Für Getränke 
und Essen ist wie immer ge-
sorgt. Der Eintritt ist frei, das 
Spendenparlament Hann. 
Münden e.V. sammelt Spenden.  

Die „Four Roses“ (v.li.) Rose, Simon, Henri und Ingo werden neben „Ein Herz schlägt für Mün-

den“ auch weitere Rock-Songs während ihres Auftritts zum Besten geben.  Foto: Privat

EXTRA n INFO

Der Song-Text

„Mein Herz schlägt für 
Münden“ ist ein Lied zum 
Mitrocken und Mitsingen. 
Den Text zum Üben drucken 
wir hier schon mal ab:

Unsere Stadt ist wunderbar, 
viele Aktive machen das 
klar: Altstadt, Fachwerk, 
Kunstdenkmal auch der 
Weserstein allemal. Man 
kennt Elisabeth und Eisen-
bart und Tilly machte Mün-
den platt.

Zukunft wird aus dem was 
war, so sanieren wir Tillys-
Schanze – klar. Und heute 
stehen wir gemeinsam hier. 

Wir sind Hann. Münden – 
und so rocken wir.

Refrain: Unser Her schlägt 
für Münden, wo Fulda und 
Werra zusammenfinden. 
Mein Herz schlägt für Mün-
den, geliebte Stadt – aus gu-
ten Gründen.

Flüsse haben wir gleich drei 
und Wälder endlos auch da-
bei. Es ist unsere Stadt, in 
der wir leben, keine andere 
könnte uns das geben. 
Münden wird immer Hei-
maz sein!

Refrain: siehe oben.


